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Medienmitteilung 

Bussnang, 24. Mai 2024 
 

SBB und Stadler stärken die Verbindungen nach Frankreich mit 
33 zusätzlichen FLIRT Evo 

 
Die Schweizerischen Bundesbahnen (SBB) haben eine Vertragsoption für die Herstellung 

und Lieferung von 33 neuen Triebzügen des Typs FLIRT Evo unterzeichnet. Der Abruf 

erfolgte im Rahmen des grössten Rahmenvertrags in der Schweizer Eisenbahngeschichte 

zur Lieferung von maximal 510 einstöckigen Triebzügen. Sie werden ab Ende 2030 

zwischen der Schweiz und Frankreich verkehren, um auch im Regionalverkehr 

Direktverbindungen bzw. den 30-Minuten-Takt anbieten zu können. Diese 

Vertragsunterzeichnung bestätigt einmal mehr den internationalen Erfolg unseres 

Bestsellers FLIRT. Die neuen FLIRT Evo für Frankreich werden wie auch die Fahrzeuge des 

ersten Abrufs am Fertigungsstandort in Bussnang (TG) produziert. 

Die SBB haben eine Vertragsoption für 33 weitere Triebzüge des Typs FLIRT unterzeichnet. Die 
Bestellung gehört zum 2022 unterzeichneten Rahmenvertrag zwischen SBB, Thurbo und 
RegionAlps über die Entwicklung und Lieferung von maximal 510 einstöckigen FLIRT-Zügen. Mit 
der Unterzeichnung des Rahmenvertrags wurde Stadler bereits im Jahr 2022 mit der Herstellung 
eines ersten Abrufs von 286 FLIRT-Zügen beauftragt. Knapp eineinhalb Jahre später präsentierte 
Stadler erstmals den neuen FLIRT Evo der Öffentlichkeit.   
 
Nachdem bereits 1997 durchgehende Verbindungen zwischen der Schweiz und Frankreich 
eingeführt worden sind, freut sich Stadler, nun gemeinsam mit der SBB den 
grenzüberschreitenden Regionalverkehr den Erfordernissen eines internationalen 
Wirtschaftsraumes anzupassen. Die neuen Fahrzeuge werden grenzüberschreitend zum Einsatz 
kommen und zwischen der Nordwestschweiz und dem Elsass schnellere Direktverbindungen 
ermöglichen. Die neuen Triebzüge werden in der Schweiz und Frankreich zugelassen und 
bringen ab Ende 2030 Fahrgäste im 30-Minuten-Takt direkter und schneller ans Ziel. 
 

DOKUMENT 3 Seiten  

BEILAGEN Bilder, Dokumente 

  



 

   2 / 3 
 

«Wir sind stolz darauf, mit unserem bewährten Bestseller FLIRT das Bahnangebot nach 
Frankreich ausbauen zu können. Die Unterzeichnung dieser Vertragsoption bringt den 
grenzüberschreitenden Verkehr einen bedeutenden Schritt voran. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit der SBB, um den Fahrgästen mit unseren modernen, bedarfsoptimierten 
FLIRT-Zügen mehr Komfort und Flexibilität zu bieten und so ein besseres Reiseerlebnis zu 
ermöglichen», freut sich Peter Spuhler, Verwaltungsratspräsident von Stadler. 
 
Triebzüge mit besonderen Features 

Die Fahrzeuge verfügen über zwei integrierte Bahnstrom- und Zugsicherungssysteme, um den 
Einsatz sowohl in der Schweiz als auch in Frankreich zu ermöglichen. Ausserdem können in 
Frankreich bis zu drei FLIRT Evo gekoppelt verkehren. In der Schweiz ist auch eine Mischtraktion 
mit anderen FLIRT Evo bis Vierfachtraktion möglich. Dies trägt wiederum zu einem flexiblen 
Einsatz und damit zum wirtschaftlichen Betrieb der Flotte bei.  
 
Die FLIRT-Züge wurden hinsichtlich Gesamtkapazität weiter optimiert und verbessert. Sie bieten 
mehr Plätze für Fahrräder sowie Stauraum für Kinderwagen und grosse Gepäckstücke. 
Gleichzeitig berücksichtigen die Fahrzeuge die Bedürfnisse von Fahrgästen mit eingeschränkter 
Mobilität und verfügen pro Zug über zwei Plätze für Reisende im Rollstuhl sowie ein 
rollstuhlgängiges WC. Die Fahrgastkapazität beträgt je Fahrzeug total 146 Sitzplätze bzw. 292 
Sitzplätze in Doppeltraktion.  
 
Weitere Bilder finden Sie unter folgendem Link: SBB Media Centre 
 
  

https://brand.sbb.ch/d/k7TF5BpX3B3F/media-center?q=Evo+Flirt


 

   3 / 3 
 

Über Stadler 

Stadler baut seit über 80 Jahren Züge. Der Anbieter von Mobilitätslösungen im 
Schienenfahrzeugbau, Service und Signaltechnik hat seinen Hauptsitz im ostschweizerischen 
Bussnang. An mehreren Produktions- und Engineering-Standorten sowie über 80 
Servicestandorten arbeiten über 14 000 Mitarbeitende. Das Unternehmen ist sich seiner 
gesellschaftlichen Verantwortung für zukunftsfähige Mobilität bewusst und steht daher für 
innovative, nachhaltige und langlebige Qualitätsprodukte. Die Produktpalette im Bereich der 
Vollbahnen und des Stadtverkehrs umfasst Highspeed-Züge, Intercity-Züge, Regio- und S-
Bahnen, U-Bahnen, Tram-Trains und Trams. Überdies stellt Stadler Streckenlokomotiven, 
Rangierlokomotiven und Reisezugwagen her. Stadler ist der weltweit führende Hersteller von 
Zahnradbahnfahrzeugen. 
 
Folgen Sie Stadler auf LinkedIn, YouTube, Facebook und Xing. 
 
Medienkontakt 
 
Stadler Rail Group 
 
Gerda Königstorfer 
Leiterin Kommunikation & PR 
Telefon: +41 71 626 19 19 
E-Mail: medien@stadlerrail.com  
 
www.stadlerrail.com 
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